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SCO ® OpenServer ™ Re lease  6 .0 ist ein neues Betriebssystem für die kostengünstige Intel-Plattform und bietet eine Vielzahl an 

neuen Funktionen wie z.B. die Unterstützung grosser Dateisysteme und eine umfangreiche Auswahl an modernen Anwendungen. SCO OpenServer 

hat über mehr als ein Jahrzent seine Zuverlässigkeit und Stabilität eindrucksvoll für kleine und grosse Unternehmen unter Beweis gestellt.
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SCO OPENSERVER 6 EDITIONEN

Starter Edition Enterprise Edition

Users 2 10

Hauptspeicher 1GB 4GB

CPUs 1 4

Limitationen

SYSTEMANFORDERUNGEN

Hardware Minimum

CPU

Hauptspeicher 256MB 64GB

Festplattenplatz 4GB 1TB pro Platte

HBA IDE SCSI oder SATA 1024

Empfohlen Maximum

Pentium P4 32 CPUs

OPENSERVER 6 LIZENSIERUNG

> Starter Edition und Enterprise Edition
> Verschiedene Upgrade Lizenzen für OpenServer 5.0.6 und 5.0.7
> Upgrades sind abhängig von der jeweiligen Edition
> OpenServer 5.0.7 Lizenz + SCO Update Lizenz sind äquivalent 

zur Upgrade Lizenz bei der Installation von OpenServer 6
> Trade-Ins sind verfügbar von OpenServer 5.0.0 bis 5.0.5 
> Zusätzliche Benutzerlizenzen für Enterprise Edition in Schritten

von 10, 25,100, und 500 Benutzern
> Zusätzliche Benutzerlizenzen für die Starter Edition in Schritten

von 5 Benutzern
> Neue Lizenzierung für die Hauptspeicherbenutzung für 4, 8, 16, 32

und 64 GB
> Lizenzen für zusätzliche Prozessorerweiterungen 
> Edition, Upgrade und Trade-in Lizenzen auch als Bundle mit

Support verfügbar
> Trade-up Lizenzen für Starter Edition auf Enterprise Edition

LANGUAGE SUPPORT

Language versions include portions of the operating system 
localized. Not all documentation is localized. 

> English 

> French 

> German

®

™

Intel® Celeron®, Pentium®, Pentium
II, Pentium II Xeon™, Pentium III,
Pentium III Xeon, Pentium 4, oder
Intel Xeon Microprocessor, oder
ein Microprocessor der 100%
kompatibel ist (z.B., AMD Athlon™,
Athlon 64, Duron™, Sempron™,
oder Opteron™ processor)

64MB Random Access Memory
(RAM). Für die Ausführung
grafikintensiver Anwendungen
wie z.B. Java oder KDE wird ein
Minimum von 128 MB RAM
benötigt.

Für die Installation aller Pakete,
die sich auf dem Media Kit 
befinden, werden ca. 4GB
Festplattenplatz benötigt. Small
footprint Installationen können in
Partitionen laufen, die kleiner 
als 1GB sind.

Spezielle Benutzerlizenzen     keine
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> Verbesserter Support für Async I/0 AIO erlaubt es einer Single
Thread Anwendung, die Lese- und Schreibroutinen mit anderen
Prozessen zu überlagern und somit andere Aufgaben auszuführen
während gleichzeitig IO Zugriffe im Hintergrund erfolgen.

> Dynamic Loadable Drivers Treiber können im laufenden Betrieb
ohne Reboot des Systems eingebunden oder entfernt werden. Dies
ermöglicht Hot-Plug von neuen Peripheriegeräten wie z.B.
Bandlaufwerken und anderen neuen Medien.

> KDE Mit der Integration von KDE, verfügt SCO OpenServer 6 nun
über eine moderne, grafische Benutzeroberfläche, die den
Bedienkomfort deutlich erhöht.

> Hot-Plug Memory Support Mit SCO OpenServer 6 können sie den
Hauptspeicher im laufenden Betrieb erweitern, ohne dass ein
Neustart des Systems erforderlich ist.

> Fibre Channel-based SAN Support OpenServer 6 wird mit
Unterstützung von Fibre-Channel SAN für HP MSA 1000 aus-
geliefert. SCO OpenServer 6 unterstützt ebenfalls die Fibre-Channel
Controller 22xx/23xx von QLogic.

> VXFS Filesystem Um die maximale Datenintegrität zu gewährleis-
ten, wird SCO OpenServer 6 mit dem Journaling Filesystem VxFS
ausgeliefert. Dieses Filesystem ist für höchste Leistung ausgelegt.

> Hardware RAID Support SCO OpenServer 6 unterstützt die 
folgenden RAID Systeme: Adaptec Hardware RAID Controller,
HP/Compaq RAID Controller, Intel Integrated RAID, LSI MegaRAID
und LSI Fusion-MPT RAID.

> USB Printer Support SCO OpenServer 6 unterstützt USB Drucker.

> DVD Backup Support Mit OpenServer 6 ist es möglich, die
Datensicherung auf DVD vorzunehmen,  um damit Kosten und 
Zeit zu sparen.

> Unterstützung von  UnixWare® 7.1.4 Anwendungen. Die in
OpenServer 6 integrierte SVR5 Kernel-Technologie ermöglicht eine
vollständige Unterstützung aller unter UnixWare entwickelten
Anwendungen.

> Serial Attached SCSI (SAS) für HP Proliant Produkte SAS
Controller sind die nächste Generation von Host Controllern und
werden die langsameren, Parallel-Controller verdrängen und 
gleichzeitig Serial ATA und Serial Attached SCSI Plattenlaufwerke
unterstützen.

> Native SATA OpenServer 6 unterstützt Intel’s Advanced Host
Controller Interface (AHCI), inklusive Native Command Queuing
und Hot Plug Funktionen.

SCO OPENSERVER 6: SICHERHEIT

Betreiben Sie Ihre geschäftskritischen Anwendungen auf 
einer sicheren Plattform

Unternehmen vertrauen beim Einsatz von EDV-Technologien darauf,
dass diese maximale Sicherheit bieten. Zahlreiche Unternehmen setzen
seit vielen Jahren auf die bewährten UNIX Systeme von SCO, um ein
Höchstmass an Sicherheit und Verfügbarkeit zu gewährleisten.
Unternehmen benötigen Systeme, die rund um die Uhr und ohne
Unterbrechung laufen. SCO OpenServer 6 bietet alles, was
Unternehmen in dieser Hinsicht fordern: Maximale Zuverlässigkeit
und Sicherheit.

Die wichtigsten Leistungsmerkmale im Überblick

> IPsec Verschlüsselung aller TCP/IP Pakete und Implementierung
von Virtual Private Network (VPN) Funktionalitäten.

> OpenSSH and OpenSSL Diese beiden Netzwerkprotokolle erlauben
den Remote Zugriff und die Ausführung von Kommandos auf einem
entfernten Server. Sie ermöglichen sichere und verschlüsselte
Kommunikation zwischen zwei unbekannten Systemen über eine
unsichere Netzwerkverbindung. 

> IPfilter für Firewall und NAT Funktionalität IPfilter Technologie
ermöglicht es, OpenServer 6 als Firewall zu konfigurieren.

> Kernel Privileges Der SVR5 Kernel erlaubt eine sehr feine
Zuweisung von Benutzerprivillegien. Das System bietet die
Möglichkeit, eine Untermenge von Root Rechten bis auf die Ebene
von Binär Datei zu verteilen, sodass ihnen spezifische Aufgaben
zugeordnet werden können, ohne damit gleich die Sicherheit des
Gesamtsystems zu gefährden.

> Auditing von Events Die Audit Funktionen ermöglichen es dem
Systemverwalter, gewisse Events in einem Log-File zu speichern 
und später zu analysieren.

> Untersützt NFS v3 mit TCP Network File System (NFS) ist ein
Standard Protokoll zur Verteilung von Dateien über Netzwerke 
hinweg. NFS v3 erlaubt es, grosse Dateien zu verteilen und NFS über
TCP/IP zu betreiben.

> Encrypted File System und Archives Dieses Dateisystem verschlüs-
selt Daten, die auf einer Festplatte gespeichert werden. Diese Daten
können dann mittels Private Keys wieder entschlüsselt werden.

> Emergency Recovery CD-R/RW und Media Support  Emergency
Recovery erlaubt es dem Systemverwalter, eine boot-fähige CD-
ROM und DVD-ROM zu erstellen, um das System damit vollständig
neu aufsetzen zu können.

SCO OPENSERVER 6: PRODUKTIVITÄT

Verbessern Sie die Produktivität Ihrer Mitarbeiter

SCO OpenServer 6 beinhaltet eine Reihe wichtiger Funktionen,
welche die Produktitvität eines jeden Unternehmens und seiner
Mitarbeiter steigert. Neue und verbesserte Funktionen im Bereich
der Systemverwaltung, Leistung und Bedienbarkeit helfen dem
Systemverwalter ebenso wie dem Anwender, Zeit zu sparen und
seine Produktivität zu verbessern.  

Die wichtigsten Leistungsmerkmale im Überblick

> Multi-Threaded Kernel  Durch die Integration der SVR5 Kernel-
Technologien werden deutlich mehr moderne Anwendungen
unterstützt.

> Large File Support Die Unterstützung von bis zu einem Terabyte
grossen Dateien ermöglicht den Einsatz eines viel breiteren
Spektrums von Anwendungen.

> Multiprozessor Support Um moderne Hardware-Architekturen
nutzen zu können, werden mit SCO OpenServer6 bis zu max. 32
CPU’s unterstützt. Der neue SVR5 Betriebssystem-Kernel skaliert
darüberhinaus sehr effektiv.

> Erweiterte Hauptspeicherunterstützung. Die
Hauptspeicherunterstützung wurde von 4 GB auf 64 GB in
OpenServer 6 erweitert. Dies ermöglicht das Ausführen von sehr
speicherintensiven Anwendungen.

> Geschwindigkeits- und Leistungssteigerung. Die SVR5 Kernel
Erweiterungen in OpenServer 6 haben zu einer deutlichen
Erhöhung der Verarbeitungsleistung geführt. Einige OpenServer 5
Anwendungen haben mehr als 400% Leistungssteigerung unter
OpenServer 6 erzielen können.

w w w. s c o . d e

SCO OPENSERVER 6: FLEXIBILITÄT

Unternehmen benötigen heute die wichtigsten Informationen in
Echtzeit auf neuen, mobilen Endgeräten und Clients. Ein intensiver
Datenaustausch ermöglicht schnellere und kürzere
Entscheidungswege. Mit der starken Verbreitung mobiler Endgeräte
steigt die Bedeutung leistungsfähiger Serveranwendungen, auf 
die rund um die Uhr zugegriffen werden kann.

OpenServer 6 schafft die Verbindung zwischen mobilen Endgeräten
wie PDA’s, SmartPhones und dem Unternehmensnetzwerk.
OpenServer 6 ist auch die Plattform für eine neuen Generation 
von Anwendungen, die für den Einsatz auf mobilen Endgeräten
entwickelt wurden.

OpenServer 6 beinhaltet Sicherheitskomponenten für den Anschluss
mobiler Engeräte und gibt somit dem Systemverwalter die
Möglichkeit, den Zustand der Endgeräte und der dort installierten
Anwendungen zu überwachen.

Wichtige Leistungsmerkmale für Flexibilität

> Centrino™ Wireless Technology  Centrino ist der von SCO 
unterstützte Intel Standard für Mobiles Computing. Mit der neu 
in OpenServer 6 integrierten Technologie können Laptops optimal 
in Wireless Umgebungen arbeiten, ohne dass entsprechende
Zusatzkarten installiert werden müssen.

> PRISM Technologie  Ist ein Standard für kabellose Hardware
Konnektiviät, welches das Gegenstück für die Centrino-
Technologie darstellt. Damit kann ein kabelloser Router oder ein
Druck-Server angesprochen werden, unabhängig davon, welche
Datenrate übertragen werden soll.

> Apache Version 1.3 OpenServer 6 beinhaltet den populären 
Apache Web Server.

> Mozilla 1.7 und Java Plug-ins Open Server 6 beinhaltet die neue
Version 1.7 des  Mozilla Internet Browsers.

> KDE Desktop Für alle Kunden, denen es auf ein komfortables
Benutzerinterface ankommt, haben wir in OpenServer 6 den 
KDE integriert.

> Tomcat Mit Tomcat können unter OpenServer 6 Java Applets
angezeigt und ausgeführt werden. Tomcat ist eine Open Source
Implementierung der JavaServer Pages (JSP) und der JavaServlets. 
JSP und JavaServlets ist die Web-Präsentationsebene in Java 2. 

> SCO File und Print Server mit Samba 3.013 Samba bietet File-
und Print Interoperabilität zwischen UNIX und Windows Clients.

> MySQL Datenbank UNIX Anwender suchen stetig nach
Alternativen im Datenbankbereich. MySQL ist eine leistungs-
fähige und kosteneffiziente Datenbank und wird standardmässig
mit SCO OpenServer 6 ausgeliefert.

> Postgresql Datenbank Postgresql wird ebenso  mit SCO
OpenServer 6 ausgeliefert, und bietet eine weitere Alternative zu
bekannten Datenbanken.

> Entwicklungswerkzeuge - PHP und Perl OpenServer 6 beinhaltet
die sehr populären Entwicklungswerkzeuge PERL und PHP für
Rapid Application Development.

SCO OPENSERVER 6: INVESTITIONSSCHUTZ

SCO trägt den signifikanten Investitionen Rechnung, die Kunden in
Hard- und Software tätigen. Bei der Vielzahl von Kleinunternehmen,
die SCO UNIX im Einsatz haben, ist es besonders wichtig, einen
attraktiven Return on Investment (ROI) zu gewährleisten. Mit SCO
OpenServer 6 haben Kunden einen maximalen Investitionsschutz
und können gleichzeitig mit den Anforderungen an Datenmengen
und Datendurchsatz wachsen. Hierzu gehört selbstverständlich auch
die Rückwärtskompatibilität zu SCO Xenix System V. 

SCO OpenServer 6 bietet folgende Vorteile im Hinblick auf
Investitionsschutz:

> Single Certification für Anwendungen und Treiber Mit SCO
OpenServer 6 kann ein Independent Software Vendor (ISV) seine
Anwendungen entweder unter UnixWare 7.1.4 oder OpenServer 6
entwickeln und diese dann mit einer einzigen
Zertifizierungsroutine gleichzeitig für beide Plattformen freigeben.
Durch den Einsatz eines einheitlichen Kernels laufen
Anwendungen und Treiber auf beiden Plattformen.

> Wide Hardware Support SCO OpenServer 6 unterstützt USB,
AC97, SATA, SAS, IDE RAID, FC SAN, PCIX und andere.

> Java 1.4.2 SCO OpenServer 6 unterstützt die Java 2 Plattform, 
die Standard Edition für die Ausführung von Java Programmcode.

> Anwendungsunterstützung Auf SCO OpenServer 6 laufen
tausende von Anwendungen, die für SCO UNIX entwickelt 
wurden.

> Vollständige Rückwärtskompatibilität Mit SCO OpenServer 6
gewährleisten wir maximale Rückwärtskompatibilität bis hin zu
Xenix 286 Anwendungen.

Die Produktfamilie OpenServer reduziert das Total Cost of
Ownership (TCO) und hilft den Unternehmen dabei die Produktivität
und die Kosteneffizienz zu erhöhen.

SCO OpenServer provides business critical security
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SCO OPENSERVER 6
SCO OpenServer 6 beinhaltet leistungsfähige Technologien,
die für ein modernes Betriebssystem wichtig sind. Hierzu
zählen die Unterstützung grosser Dateisysteme und Kernel-
Level Threading für eine noch umfassendere
Anwendungsunterstützung. Eine deutliche
Leistungssteigerung wird durch den neuen Betriebssystem-
Kern SVR5 ermöglicht und setzt damit neue Maßstäbe in
punkto Stabilität, Zuverlässigkeit und Skalierbarkeit. 
Eine grössere Hauptspeicherunterstützung, verbesserte
Sicherheitsfunktionen, volle Rückwärtskompatibilität, die
Unterstützung von Apache, Java® und Mozilla sind die
Garanten für maximale Leistung Ihres
Serverbetriebssystems.

SCO OpenServer 6 beinhaltet den Support für 
leistungsfähige SCO UnixWare® Anwendungen und 
den KDE® Desktop als grafische Benutzeroberfläche.

SCO OpenServer hat über viele Jahre hinweg in ein-
drucksvoller Art und Weise als meistverkaufte Unix®-
Serverplattform auf industriestandard Hardware für 
kleine und grosse Unternehmen gedient. Diesem 
Anspruch werden wir auch mit unserer neuen Version 
SCO OpenServer 6 gerecht.

OPENSERVER 6 – NEW AND IMPROVED

SCO OpenServer 6 setzt die Tradition in bezug auf Stabilität
und Zuverlässigkeit fort. Die wichtigsten Verbesserungen
liegen in der Unterstützung von Multi-Threaded
Anwendungen, der Unterstützung grosser Dateisysteme (bis
1 Tbyte) und einem modernen Look & Feel. Die Integration
des neuen SVR5 Kernels bringt eine deutliche
Leistungssteigerung.

Wichtigste Verbesserungen im Überblick:

> Unterstützung grosser Dateisysteme bis zu 1 TB
> Erweiterter Multiprozessor Support auf bis zu max. 

32 Prozessoren
> Erweiterte Hauptspeicherunterstützung bis zu 64 GB
> Unterstützung der UnixWare Anwendungen unter 

SCO OpenServer 6
> Single certification für OpenServer und UnixWare
> Deutliche Leistungssteigerungen

VORTEILE

Zuverlässigkeit ist und bleibt auch bei SCO OpenServer 6
das herausragende Leistungsmerkmal. SCO OpenServer ist
für seine beispiellose Stabilität und Qualität bekannt.  

Einer IDC Umfrage unter 1.000 IT Spezialisten zufolge,
rangiert UNIX in bezug auf Multiprozessor-Unterstützung,
Integration, Sicherheit und verfügbares Administrations
Know-How nach wie vor deutlich vor Linux. In der
Gesamtbewertung hat UNIX die Erwartungen hinsichtlich
Funktionalität, Gesamtleistung der Systeme und
Verwaltbarkeit besser erfüllt als jedes andere System. Hinzu
kommen noch sehr gute Ergebnisse bei niedrigen TCO
Werten, etablierten Vertriebspartnerschaften und einem
profitablen Geschäftsmodell für Wiederverkäufer.

SCO OPENSERVER 6 
BAUT AUF VIER WICHTIGEN SÄULEN AUF

PRODUKTIVITÄT  •  SICHERHEIT

FLEXIBILITÄT  •  INVESTITIONSSCHUTZ

SCO OpenServer 6 stellt eine erhebliche Weiterentwicklung und Verbesserung der UNIX

Technologien dar. Profitieren Sie von den Vorteilen eines SCO OpenServer 6 Betriebssystems.

S C O  G R O W S  Y O U R  B U S I N E S S  
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SCO OPENSERVER 6 EDITIONEN

Starter Edition Enterprise Edition

Users 2 10

Hauptspeicher 1GB 4GB

CPUs 1 4

Limitationen

SYSTEMANFORDERUNGEN

Hardware Minimum

CPU

Hauptspeicher 256MB 64GB

Festplattenplatz 4GB 1TB pro Platte

HBA IDE SCSI oder SATA 1024

Empfohlen Maximum

Pentium P4 32 CPUs

OPENSERVER 6 LIZENSIERUNG

> Starter Edition und Enterprise Edition
> Verschiedene Upgrade Lizenzen für OpenServer 5.0.6 und 5.0.7
> Upgrades sind abhängig von der jeweiligen Edition
> OpenServer 5.0.7 Lizenz + SCO Update Lizenz sind äquivalent 

zur Upgrade Lizenz bei der Installation von OpenServer 6
> Trade-Ins sind verfügbar von OpenServer 5.0.0 bis 5.0.5 
> Zusätzliche Benutzerlizenzen für Enterprise Edition in Schritten

von 10, 25,100, und 500 Benutzern
> Zusätzliche Benutzerlizenzen für die Starter Edition in Schritten

von 5 Benutzern
> Neue Lizenzierung für die Hauptspeicherbenutzung für 4, 8, 16, 32

und 64 GB
> Lizenzen für zusätzliche Prozessorerweiterungen 
> Edition, Upgrade und Trade-in Lizenzen auch als Bundle mit

Support verfügbar
> Trade-up Lizenzen für Starter Edition auf Enterprise Edition

LANGUAGE SUPPORT

Language versions include portions of the operating system 
localized. Not all documentation is localized. 

> English 

> French 

> German

®

™

Intel® Celeron®, Pentium®, Pentium
II, Pentium II Xeon™, Pentium III,
Pentium III Xeon, Pentium 4, oder
Intel Xeon Microprocessor, oder
ein Microprocessor der 100%
kompatibel ist (z.B., AMD Athlon™,
Athlon 64, Duron™, Sempron™,
oder Opteron™ processor)

64MB Random Access Memory
(RAM). Für die Ausführung
grafikintensiver Anwendungen
wie z.B. Java oder KDE wird ein
Minimum von 128 MB RAM
benötigt.

Für die Installation aller Pakete,
die sich auf dem Media Kit 
befinden, werden ca. 4GB
Festplattenplatz benötigt. Small
footprint Installationen können in
Partitionen laufen, die kleiner 
als 1GB sind.

Spezielle Benutzerlizenzen     keine
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